
. r «Potriot und Demokrat.
den lmen Februar, IZNz.

Dcmokr ,tische voM - Ernennung

Httr Prestdenl in LAU.

Äeucral Winsiclv Scott.
» er E ilscheidunq einer t»mokratischen Nati-

onal Convention unterworfen.

<?rnennn>ist dnrck» den (^»«vernör

Willi,im von Monroe Cauntn!»
einem Canal - Commissioner, an dir Etelle
x?n George M. Hollenbach, welcher abdankie.

Tranrtq vor S?aqe» des Mor-
gens. wurde Hr, ? 0 b n <? e 11, ein Einwob-
,>?r von M'cnng'e Taunschip, dieser Cauniv,
onf der Straße »"weit seinem Hause todt qe«

/laden A!n vorberaebenden Tage verließ
gesund seine Wobmmg, nnd wurde an dem-

Abend in einem Nachbarsbaxse gese»
be». Ob er durch einen Schlagstng oder auf
s-'nstige Weise »in sein ?ebe» kam, ist, nnd
wird ein Grbtiintti'k! bleiben. Den Ancspruch
dcr Deschrvcrnk« baben wir nicht vernommen.

Harrisvn'S KobnrtStng.

Hevle vor 8 Tag.'N wurde der Geburtstag
dieses unvergeßlichen gelten von Tippecanoe,

ffort M'l'gS und der Tbames, durch die !>r-
rison Garde nnd einer Anzabl Bnrger, obne
Paribeiunterschied, auf eine schickliche Weise
-1 AÜentann geseiert. N'chmiitags xaradir-
!e die Garte durch die Straßen, »nd des
SibrndS setzte sich eine groß? Attzabl Bürger
zi, einer b.rrlichen Mablzeit nieder, welche
von Scheriff Wetbertwld bereitet war Nach-
her begab sich ein jeder in der Stille «ach
Hause.
Fortschritte drr Temprrattcc-Tachr.

?ttz»e Woche wurden wieder ,wei Tempe-
rance.Vornäge in ler biesine» freien Halle
gel alten. D>e Redner waren zwei ebemalige
Trinker von der leffcrson Tempera,ice Ge-
sellschaft zn vkiladelpbia. Ibreßenindnngen
alll'ier baiten zur Folge, daß an !Z«A? Perso-
nen die "gänzliche Entdallungs" Plädsch un-
rerschlitben baden.

(Houverirör
David R. Voricr soll hei der Nortkampton

um V.W«> Tbaler in Hntgcld angebal-
ten baben. Was die endliche Enlscheidung
des Boards dainber ist. baben wir nicbt ver-
nein,nen, He«te will er und seine Anl'änger
alle Banken »iederrrißen. nnd so friibe sciion
«IS morgen, wi» er Gel? von ibne» borgn«,
um sich aus der Klemme zu brlfn«. Schöne
Zuständigkeit!

in Phiiadelpdia.
In Pl'iwdelxbia beklagt man sich dai nbkr

dag die Banken die Noten umer der 4 Mai
Akrr ni.lt mebr einnebme» wollen, und be-
baurtet, daß kies einen sehr unannstiixn E>»'

auf den Handel babe. Die Ilisalbe Iva»
rnm dir sanken sich weigern die kleine No-
ten anznnrbmen ist, weil eine Bill vor der
Gesestatbnng ist, nnd alich allem Anschein
4,ach paßiren wird, welche sie sogleich zur s>l-
drrzablul'g zwingt. A»fo!ge diesem werden
die Note» weniger wertb gebeißen, nnd die
Schaber kanfen dieselbe nur in großen Sum-

an einem großen Abzug, Schaphalier
wollen dieselbe auch nicht mebr nebmon. So
weit bat die Gesetzgebnng, anstatt dcn Geld-
umlauf zu vrrbeßeni, denselben nur «och
mebr verwirrt. I» wenigen Tage» werden
wir die Wirkung,» bievon ai'ch de» uns fub-
!en. EinigeVerbandlnngen der Gesetzgebung,
wtlche dabin zielen, de» Wttib der Revenne
Rot»» im Preise zn verrinne,'», ist cin direk-
ter Eingriff in die Rechte der ärmern Claße,
in deren Händen diese Nolen größtentbeilS
sind?Rein eine direkte Räuberei denn sie
sind auf den Credit des Staats in Umlauf
gesetzt worden.

Stimme anf die Bank-Bill.
FrlgendeS ist die ?»imme bei de? dritten

Derlesnug der Bankbill im Hause der Reprä-
sentanten :

Dafür stimmten, die Herren Apple, Barr,
Larrelt, Bauchma», Bean, .Beeler, Brawley,
Broadbcad, Bugber, Cortrigbt, Culver, De-
frrd, Dnnham, Elton, Elwell, Fclton, Fer-
guson, Fos.el, Foreman, Gamble, Garretson,
Griffith«. Haas, Habn, Hancock, Heckmaa,
Hill, Holderbanm, Johnson, Karns, Kugler,
Kerr, Lavertv, Leet, Lowry, M'Eahen, M'-
Fa,-reu, Macmanns, M'Willianis, Martin,
Maryland, Montgomrr«, Moore (Berks,)
Murray, Packer, Paiuter, Picking, Polleck.
Po««eiger, Roumfert, Ryan. Lcstt, Schenk,
Scherwood, Schneider, Stevens, Straub,
TdoinaS, Weisel, Westen, Wilson, Wrixht,

Stecher ?l>2.
Tagegen, die Herren Banks.Deers, Prun-

Clark, Correy, Crabd, Cummins, Diin-
lap, Eyre, F>iuß, Kennedy, Kiefer, La»?, Lee,

M'Clnre. M->rre sHuniwgdon,)
Morris, Roß, Rnsli, ScharSwood, Snivcly,
Trego, Danvaljak, Von Nndü-.ZS.

Ein Ränder geschosse n.?Ein
wurde letzie Wocke nabe bei Wells,

Tioga Eaunty von einem Zieisendkn
qeschessen. AIS der Reisende ein gewis-

sd« MttkSdaus verlassen baite, untersuchte
er seine Pistole, und fand zn seinem Erstau-
nn daß der Schuß a»Sgrjog--n, nnd sonstwas
a» den Platz gethan war. Er lud seine Pi-

-Kote wieder, und nicht lange nacht,er wurde
»r anhalten, er txückie ab, schoß den Rün<
ivr, urch fand daß eS der Wirrb war

die Azcht herderzle.

Lo?o ssokotSm«» nnd die Bänke».
Allem Anschein nach ist jene Crisis, welche

eine jede vernünsiige Person schon zebn Jah-
re b>r mit Gewißheit vrophezeihen konnte,
nnS anf einmal vor dir Auge» bloSgestellt;
»nd die armen Lok» Foko«, wenigstens solche
die etwa« zu verlieren daben, sieben und sper-
ren tie Anaen auf als wie die Katzen in ein-
em Hagelsturm, uud betrachten mit Erstau-
nen die Fruchte ibrer Werke. Eine Furcht
beainut »ber sie zn kommen, daß auch sie in
Oefabr stebe», mit dem Strom des Verder-
bens weggerissen z» werde». Die Zeit ist ge-
kommen wo sie eine» Geschmack vou ter prak-
tischen Anwendung jener Liedlings Grundsä-
tzen empfinden werdrn, dessen Tbrorie sie so
blindlings aber treulich vnterstiitzten. Man-
che denken NU» nach, die Jahrelang glaubten
fle hätten keine Pflichten auferleg« als an de»
«timmkaste» zu gehen nnd zu stimmen, und
fnr "Drmocratie" uud "nieder mit den Ban-
ken" zu schreien. Keiner dachte daran, daß
jene kleine stnckchen Papier eine solche Revo-
lution berbeibringen könnte! Sir beginne«
aber nun iu t u bien, aber die Hunte ist
»och nicht halb genug anf ibre Rticke» gelegt,
es MliS. wie ein Schillmeister zn sage» pfleg-
te, rurch die «e»nte Haut kommen, ehe sie
wieder völlig zum Nachdrnke» geb,acht wer-
den können. DaS "Erperiment" bat nech
nicht grillig gewirkt, der Ansang vom Ende
ist erst da Da« Grsrtz wrlcheS gegenwärtig
vor der Gesetzgebung Ist,lim die Banken zn
einer unmittelbare» Silberzablnng zn zwin-
ge», muß ,uerst paßirt sei» uud i» Kraft kom-
men, ebe die'l.'anze ansS Leben driiigr» wird.
ES ist wabr, die Banken sollten Silber snr
ibre Noten ausbezablen : Wie kann aber das
geschebe» in eiiiem Zustand der VSlkSmei»-
iiiig wie sie jetzt berrscht? Wurden sie nicht
alle anf einmal »berfalle» werde»? die Fol-
gen kann ein jeder sich vorstellen. So lange
daher, daß es noch so Viele gib«, die Bitt-
schriften bei ter Wngenlade nach Harrisbnrg
senden um jene» Zweck »mmittelbar zii rrlan-
gkn, so lange wiederhole» wir, ists »och nicht
ansS Lebe» gekommen.

Wbig - Freunde ! schon Jahrelang haben
wir gekämpft diele» Stnrni wegznleiie», aber
umsonst. Laßt sie »»» ihr Fabizeug selbst
ans den« Morast schieben?wir können so lan-
ge schwimmen als die Lokos, und je eher die
Crisis vorüber ist, desto besser mag rs vielleicht
sein ! Der berannahrnde» Revolution könne»
wir jetzt keine» Einhalt mehr thu»?daSWerk
welches sie begonnen haben, können sie selbst
nicht mehr stillen.

Allenfalls ist der jetzige ein wichtiger Zeit-punkt. Welch ei» Erempel stellt nnser Land
ter Welt dar! Anstatt einer Republik wo
Freiheit nnd Friede zn wohnen pflegte, ist
nichts aIS Wirrwarr und Gcsetzloßigkcit.
Mobocratie folgt jener radikalen Dcmorra-
tie, welche schon i» deu letzte» zehn Jahren
alleö vor sich her getrieben hat; jedoch nicht
ohne die Erwartung eines jeden einsichtsvol-
len Mannes?die Tendenz von Loko Fokois-
ninS ist gerade ei» solcher Zustand der Dinge.

In einer Hinsicht sind sie doch Demokraten
gewesen, sie habe» eS dazn gebracht alle bei-
»abe anf gleichen Fuß zn stellen einer so
a r m als drr andere ! Dies ist alle die De-
mokrat» die sie ansgenbt haben.

Wir werden kniiftigbin den Gl nnd suchen
darzustellen, wo die Nebeln, die uns jetzt so
überfallen, bei komme»,?und werden bewei-
sen daß eine jede Stimme die ei» ?okv Foko
nab, »m jene Grundsätze ausoibauc«, nur ei-
ne Hernnitrebling des Knebels an seinem ei-
genen Halse war.

Dcfordö Bank -Bill
?!iclo Zeitungen werden laut über die Pen«

! i'aiitlungen der Gesel.'gcbung, und tadeln
i strruqe, nud mit Recht, den Versuch den drit-
tcn Abschnitt von Defords Baukbill zn paßi-
ren, welcher einen Abschnitt der Ncrenuebiil
von 1841 aufbebt, nach welchem die Ba»ken

> gezwiiiige» waren, die Revenue - Noten als
Bezablling für Schulden, 11. f. w. anjuneb»
mrn. Wir wollen Iner keineswkgs als Wort-
redner deS Revennc-Gesetzes erscheinen, so»»
der» mel'r im Gegentbeil wollen wir bebaur-
te», daß der beste Abschnitt, snr das Volk, im
ganzen Mosel; widernfen werden soll. Ebe
sich d'o Gesetzgebung versammelte xaßiiten
die kleinen ?>oteii obne Anstoß von Hand zn
Hind, nud dir Bankm mußten sie Ntl'men.-
Jeyt soll aber ei» Gesetz paßirt werrei», wo-
nach die Banken diesoibe nicht mckr anztineb-
inett Was werden die Folgen
von diesem Loko ffoko VorsMag sein ? Was
will der arme Mann der ein paar Tbaler da-
von bat, damit tbnn. memand sonst nimmt sie
als wie der Rorenschaber, nnd der arme
Man» erbält vielleicht fnr saner ver-
dienten Tbaler, flinfjig Cents. Unddies sind
die Noten die anfden Staats Credit. anfße-
ftbl derGesetzgebiiiigansgeaebkn worden sind.
Schande fnr den Schnlßstei» Staat ! nnd
doppelte Schande auf seine Loko Foko Gr-
setz.ieber ! Läßet aber auch bier die Bestän-
digkeit der Lokos nicht außer acht: Sie schrei-
en immer "nieder mit den Ban/en daß sie
denselben aber so todtfeind sind, wie sie vor»
geben, bat noch feine einsichtsvolle Personqeglanbl, nud dies zeigt sich auch wieder deut-
lich in Hrn. Defords Bankbill; drnn verlie-
ren die Bankn, auch nnr einen einzigen Cent,
wenn sie die kleiiren Noten nicht mebr anzii-
nrbmen brauchen ? Nein keinrn Heller!
das gute Volk aber muß leiden. »Mit einem
Wort, DefordS Bankbill beschützt die Banken
auf Hosten der ärmeren Claße.

Kcld- und Bankangele^dnheitcn.
In der Bank von der

Staat Stock, fiir den SSV
der Antheil gebl.'«en und etwa »INN gesondert
wird, und der ursp.-ünglich ?4NN kostrte.>

Während voriger yl'oche vrrkausten 'Rotzen
in Phtl.idelphia fnr Specje : Bank trr Drr.
Stallten <8 im Hundert-o>:rard 25?Penn-
sylväitidn ü bis 15?West- B»änsch LS To-

! wanda SN. Svecie steht IN Pro,ent über
l Papiergeld. Die Towanda Bank ist geschlos-
sen?Stocks Erkauften wie folgt:

bereinigten Stc.ate« Bank fiir loci
Girard snr 50
Vick«bnrg I,' für INN
Schuylkill Schiffahrt 47 f»r 50
Read?,g Riegelbabu 19 für 50

Maryland. Ein Beschluß passirte
den Maryland Senat, erklärend daß eö u».
schicklich sei, die Banken vor dem lsten näch<s:r» ?I»!gust S Iberzahtting z»

Von Washington

Februar 7 ?Hr. Clay brachte im Senat
einen Beschluß ein um zu enischeideu wa« mit
dem Gelde gechan werden vllie, welche« den
verschiedene» Staaten aus de» öffentlichen
Läuderrien gebbtt, welche sich aber weigern
dasselbe anzuurhme». Diese« verursachte ei-
ne Debatte weiche dauertebi« der Senat auf-
brach.

Im Hanse war die Adam« Geschichte wie-
der auf. Ein Vorschlag wurde gemacht um
die ganze Sache auf ten Tisch zu legen und
nicht wieder aufzunrkmen, welcher aber ver-
loren gieng.

Februar B.?lm Haüfe wurde heute nicht«
vorgebracht, welches verdient veröffentlicht zu
werden.

Im Senat sprach Hr. Tallmadge anf die
Bankrnpt Bill »nd in Antwort auf eine Rede
deS Hr» Benton. Hr. Tallmadge bemcikie
daß sich Hr, Benton in einigen Bemerkungen
geirrt habe, und daß die Maßregeln die er
nnd seine befolgt hätten, die Ursachevon vielen Bankrotte» gewesen sei ; worauf
Hr. Benron ib» unterbrach und ihm'sagte daßer nicht die Wahrheit rede. Der Sprecher
rief Hrn. Beiiton bieraiif zur Ordnung. Es
entspann sich sodann eine heftige Dehatte, wo-
ran die Herren Clav, Preston und Lim, auch
Antheil »ahmen. Während de» Brmerkun-
ge» des Hr». Bettto« ließ er so viel verlau-
ten, daß er bereit sei ein Dnell mit Hr» Clan
z» fechte». Zuletzt wurde doch der Mißoi» i
Löwe gebändigt »nd Hr. Tallmadge beentig,
tc feine Rrde, woraus drr Senat ausbrach.

Februar ». Im Senat wurden verschie-
dene Bitischristen eingereicht, z» Gunsten von
Hr». ClayS vo>grschlage»e» Veräiideriingr»
trr Constitution. Der Schluß in Bezug ei-
nes Aufbruchs wiirde sodann debaliirt nnd
bis Montag ansgeschsbeu. Hieraus spraUi
>?r. Archer von Virgi»ie» j» Gunsten einer
Veräiideitti'g der Coiistitntio». Seine Rede
soll eine vortreffliche gewesen sein.

Im Hanse lesigiiiric« die Herren Gilmer,
Hnnter, Johnson nnd Rhett von der Commit-
tce über aliswärtige Aiigelegenbeiten. Als
Ursache gaben sie an, daß das Betragen ih-res Vorsitzers, Hrn. Adams, »»schicklich sei.
Ihre Abdankungen wurde» beinahe einstim-
mig angenommen. Hr. Adams beißt es will
anch abdanken. Also ist dies« Geschichte ans
einmal beseitigt.

Februar IN,?Memorials wurde» im Se-
nat eingereicht gegen einige Einmischnng mit
dem Baukerott-Gesetz. Eine kurze Debatte
entstand zwischen deu Herren Clay ~. Wood-
biiry über einen Vorschlag auf das Neuyork
C»stom-Ha»S bezüglich.

Im Hiuse wurden die Herren Sckieppird,
Cooper,, Wbeit und Holwes auftie Commit-
tee auswärtiger Angelegenheiten gesetzt, an
die Stelle» derer die gestern resignirte».

Tie Gesrtzncbnnq.
Schon über ti Woche» sitzt unsere Loko Fo-

ko Gcsttzgebnnq, >»> d was ist i» dieser Zeit ge-
than Wörde» ? Mit Walil'heit kau» man sa-
ge» nichts! WaS in beiden Häusern bisher
die »leiste Zeit wegnahm, ist hauptsächlich die
Finanzlaqe tcs Staats und daS Banksystrm.
Der Libanon Dkmokiat dkmerkr über diese
Gegenstäitde folgendes :

Was de« erste» Gegenstand betrifft, ist er
bedentender in seiüen Folgen als mancher Ge-

-1 setzmacher in Harrisbnrg vielleicht glaubt.
Das Volk ist von der Ta?'Ha«shall«nq so
satt geworden, als hätte es sie, so zn sagen,
mit Löffel gemessen, und hei viele» unserer
Mitbürger ,st die Geduld wirklich schon aus

! ihren Glänzen gerissen. Schlcinige Abbilfe
! dieses Porter-Tar Elendes ist vor allen an-

> der» ringen das Nöthig st e, was der Ge-
l setzgebnng mit redlichen Mittel» zur Ebre

j Pennsvloaniens berbeizuschasse« obliegt, ehe
i ei« zweiter schandbarer Loko-Foko-Geist ?ech

' gar eine Revolution unter den sriedlichen Bür-
! gern anzettelt, und sie aufwiegelt, Verrath am
! Vaterlande zn begeben oder den Staat als

> l ankrott erklären lassen.?Der Vorschlag
' des Gouoernörs, daß ein Tbeil der öffenili-

! che» Werke verkauft werten sollte, bat, so
jviel wir wisse», ziemlich Anklang gesnnden ;
nnr wundert es uns, daß der Gonveriiör nicht

! gesonnen ist, die Zabl seiner Beamten zn ver-
ringern, die gleich attsgehn»-,erten Furien
das Eingeweide des Staates umflattern.

! Vor's aller Erste sollte bei dieser ,ra»rigeu
Zeit das Beamteiiheer verkleinert, das Sa-
larinm aller Beamten Pennsylvaniens ver-
mindert werten, selbst Porter könnte iiniwe-
Niger wie »400«» tes Jahrs dcn Gonveriiör
äkten n. s. w , »nd hier also »ach »nsercr
bescheidenen Meinung?der erste Schritt zurvielbesprochenen Sparsamkeit nnd Reform.

Der andere Gegenstand, die Bankfrage be-
treffend, lil'er welche mancher ansgenierkelle
Loko-Foko-Lawyer im Unterhaus auf .kosten
des Staates schon Spirisches zum Besten
gab, ist immer »och was bis jetzt er war, näm-
lich : ein Cpielball in den Hände» der Tar»
Loko-FokoS WaS kann es für,lll Interesse
der Gemeinheit gewäbren, wen» oberbitziepolitische Ba » knarrenin diesem Augen-
blick den Banken die Haut bis «ber die Ob-
ren abziehen möchten, n»d im nächsten Mo-
mente mit kriechender llnirrwiilPesseit wieder
Geld von diesen Institute» borgn, müssen?

Statistik» von Pennsylvanien.
AnS dem Bericht der an die allgemeine Re-

giernng gemaclit wurde, ersrhe» wir daß sich
ÜN Pulvermiihlen im Staat befinden; 25
Glaswerke» ; >B2 Häffnerreien; 87 Papier
Manufakturen; 2554 Mablmühleu; 5359
Sägmulstn, ; 11« Orhlmuhleu - Foll-Mül'le» ; 235 ; ink
Baumwolle«.Man,ifcikrure» ; 117c) Gerbe-
reien ; INI»Distillereien ; 2IZ Eisengieße-
reien ; Pferde; 1,7«7,btt5 Stück
Rwdevieb; 1,7«i7F2N Schaase z 1,503, »«4
Schweine; 18.21 Z,»77 Büschel WaiZen wur-
den im ievten labr gebaut, welche« INN.NtX)
Büschel mebr sind, als im Staat Neuyork ge-
zogen wurden.

> Die MvrmonenAel testen l>a-
ben von Nanvvv au«, ihrer am Mississippi
liegendrn Stadk, ein Sendschreiben an die
"Heiligen der letzten Tage" ergenen lassen.!
wvrm sie dieselben anffordern, ein Zehntbeil
ibre« Erwerbs abzuirrteu, "um den Bau des
Tempel« de« Herrn fördern zu Helsen." Ih- jrc Stadt z.'.hll n»u IN/IK'O Einwohner.

Vvn HarriSbn rq

Februar 4.?lm Hanse wurde« Bittschris-
teu eingereicht und »Ugleich der Beschluß ge«
faßt, daß von nächster Woche an, Bittschrif-
ten nur zweimal wöchentlich überreicht wer-
den sollten.

Sodanu schritt man zur Brratbiing dr<4.
Abschnittes der Bankbill. Verschiedene Mit-
glieder wollten einet, neuen Abschnitt bier ein«
Ichaltct haben, welcher Antrag jedoch verwor-
fen wurde.

Drr vierte Abschnitt verfügt die Art »nd
Weise, wie im Falle des Auswindens einer
Bank verfahre» werde» soll. Verschiedene
Veränderungen wurden theilweise angenom- >
uicu und Theilweise verworfen.

Herr Ronmsort ( Scheuerverbrenner von
Philadelpliia Cauniy) schlug vor, daß man!
am Ende des AbschiiiiteSeinen Vorbehalteiii-!
schalte« sollte, woriiach dir Banken grzwun-
gen werde» sollten, diejenige» der Reliesno-!
ten mit Hartgeld eiiiznlösen, welche mehr er-!
lassen worden seien, als das Gesetz erlaube.
Diesem Voi schlage widersetzte» sich die Por-
lrrlkuie mit aller Gewalt, iiidem sie alle mög-
liche Ansrrden gebrauchte», um z» zeige», daS
ei» solcher Vorbehalt uuttöthig w>ire.

Hr. Stevens sagte, daß die gewöhnlichste
! Gerechtigkeit eine solche Verordnung vcrlan-
I ge. Wrnii die Banken tiirch daS Gesetz ge-
zwungen wären, ihre rechtlich erlassenen No-
len mit Hartgeld zn beza bleu, nin wie viel

! mehr niußlen sie es dann nicht bei solchen No-
ten thun, die sie betrügerischer Wesse crlasscn
hättcn!

Nach langem Streite würde dieser Vor-
> schlag endlich mit silier Mehrheit von 4 oder

5 Stimme» augenommr«, da dit Scheiiern-
vcrbrciiiicr mit den Demokraten, stimmten.

Der ste, »tc und 7te Abschnitt passirte oh-
! ne Widericdr.

Der 81e Abschnitt kam sodann zur Discns-
siou. Dcrsclbc passirtc mit eincr große»
M> hrheit, woraiff sich daS Hans vertagte.

Hr. Flein,ning bot im Senat eine« Beschluß
au, woruach der Geueralautitor eine» Be-

! richt erstatte» soll,!» dem er angiebt, was
das Trucke» in bditc» Häusetz?! »»d für die
Regierung übei hailpt, feit dem lctztcn lahrc

! gekostet hahc.
Dcr Ncsiimptionsbeschlüfl wurde nochmals

diScniirl. He»te kamen die Herren Fleming
und Penniman (Lokofokos) Tiintereiiiaiider.
Hr. Fleniing vertheidigte den Gouveriiör we-

' gen der vor 2 Jahre» emgeschickle» Special-
Botschaft nud ten Anschiildigliugen, als habe
derselbe oder einer seiner Freuntc etwas vo«

! te« kwMN Tkatern erhalte«, tie nährend
! der letzte« nnd vorletzten Sitzung vo» de»
Banken für Bestechungen ausgegeben worden
sein solle». Er sagte, man ivisse ja, daß Hr.
Pcnninia» ci» Feind des GonrernörS sei, :c.

Jener antwortele, daß das, was drr Snia-
tor von Lycoming (Fleming) sage, ihn nick't
berübren könne, man kenne jaden Herrn »nd

! seine so eben gemaMen Aeiißerniige» seien
! seiner ganz würdig. Er wiederhole nochmals,

daß seit jener Special-Botschaft die Bankre-
forni rückwärts gcschrittrn sei, nnd daß, wenn

! man ih» nuffordcre, gewisse rinee z» entde-
cken, er sicherlich »n Stande sei,solches zn tbnn.

Nach einigen Bemerkungen von antern Se-
natoren vertagte sich ter Lenat.

Februar s,?Das Hans gieiig sodann zur
! Verhandlung der Bankbill »ber. Der »te

Abschnitt war untrr Berathung, drr brstimt,
daß die Banken jete» Monat gegenseitig ab-
rechnen »nd die Bilanz, wel,l e sie gegen ein-

i ander hätten, mit Gold n»d Silber bezahle»
sollten. Zu diesem Abschnitte wurde« ver-
schiedene Abänderungen vorgeschlagen, tie al-
le taranf hinzielten, den Lbererlaß ter Eiie
Reliefnoteii gut zu beißen.

Verschiedene Redner sprachen dagegen, a,i-

derr dafnr. Hr. Stevens sagte, daß, wenn
der Obererlaß der Erie-Noten gesetzlich sei,
das Haus gar nicht nöthig habe, denselben
gut zu beiße», wen» er aber im Gegentbeile
nngesitzlich sei, so könne doch wabrlich daS
Hans eine Ungerechtigkeit nicht gut beißen.
Die Salbe verbalte sich folgendermaßen:

Drr Gonveriiör habe der Erie-Bank er-
! lanbt, ii'ebr Ncien z» erlassen, als diese ih-
rem Capitale gemäß bätie erlasse» könne».
Die einlache Frage sei »»», ob ter Gonrer-
»ör zn dieser Crniächtignng ei» Reckt batte
oder nicht? Hatte er es, so wird ein jede?

z Gericht so enischeiden ; baue er es nicht, so
wild er nm so weniger verlangen, daß die
Gesetzgebung seine Eigenmacl t gut als
er selbst schon 3mal die Bill mit seinen« Veto
belegte, die die Bezahlung der Unkesten des
Hnniingde» Bruches verordnet, lind diese
Bill vetote er gerade aus dem Grunde, weil
daö Geld zur Bezabliing des Bruches iingr-
setzmäßig gelehnt worden sei.

Das Hans vertagte sich, ohne über dirsen
Ahschnit« abgestimmt <» habe».

Im Senat wnrdcn niedrere Bittschriften
eingegeben nnd verschiedene Geseheiikwnrfr
giengen durch, worunter rinige die Commit-
'ee tes Ganzen passirten. Die Resnmptions-
frage wurde wieder aufgciiomme« »nd end-
lich mit 24 gegen 4 Stimnien an die Bank-
committce zum Bcrichte verwiesrn.

Februar 7 ?lm Hanse passirte Hr. De-
fordS Bank-Bill die zweite Verlesung?Der
lii. Abschnitt wurde ausgestrichen und ein an-
derer an dessen Stelle gesetzt, welcher einer
jeden Person eine Strafe von »5tX» Tbaler

auflegt, die eine Note von einem andern Staat
anegirbt, wrn« dieselbe von einer Nichtsilbrr-
zahlenden Bank ist.

Im Senat wurde nichts von bedeutender
Wichtigkeit verbandrlt. Eine Bill passirte
um einen Riegeiweg von Harrisbnrg «ach
?lork anzulegen. Auch wurde ein Hausenvon Locol Bittschristrn ringereicht.

Februar B.?lm Hanse wurde darauf au-
getragen die Gebühren der Richter von den
verschiedenen Conrten berabzusetzeu. Hier-
auf wnrde die Bankbill zur dritten Verlesung
ausgenommen, und passirt. Verschiedene Ver-
suche wurden gemacht um dieselbe zu verän-
dern, welche aber alle verloren gicngen. Hr
Stevens stimmte für die Btll > er sagte, er
stimme nicht dafnr, daß er glaube daß es ei-
ne weise Maaßregel sc,,sondern um demKrieg
gegen den Geldumlauf helfe,, ein Ende zu
machen, nnddem Volk zu zeigen, daß eS durch
daS unendliche Geschrei gegen den Credit des
Papier-Geldes hintergangen worden sei. Die
St, >me stand LS. Dir Bill wur-
de sodann dem Senat übergeben.

Der Srnat war nur eine kurze Zeit in Si-
luiig. Co ist trr CZlauü auch

die Bankbill in diesem Körper pasflren wird.

Februar S ?Die Bil die Banken
zur Silberzablnng in pvingen, paßirte beute
im Senat die erste Verlesung ohne einige Ver-
ände, linken, nnd man glaubt daß sie auch auf
diese Weise die »weite und dritte Beiles,»,K

paßiren wird.
Im Hanse wurde ein, Billvom Senat Pas-

sirt, welche dee Lecha Kohlen Compagnie er»
lanbt, Gelv anf MortgSge zn leihen, um ihre
Ae,beßernngen vollenden zu können.

Februar IN. Im Senat kam heute die
Bankbill zur zweiten Verlesimg auf. Hr. Gi-
bous schlug vor, dieselbe einer auSerwählten
Cvmmittee zu übergeben, welcher Vorschlag
nach einer kurzen Debatte angenommen wur-
de. (Hieraus läßt sich wieder deutlich ver»
nehmen, daß auch Hr. GibonS mit seinem
"nieder mit den Banken" geschrei, seinen gu-
ten, aher unwissenden, Nachfolgern n»r Sand
in die Augen streute ) De Herren GibonS,
Plumkr nnd Snllivan bilden obige Commit-
tre, und es werden nnn wahrscheinlich bedeu-
tende Veränderungen in der Bill gemacht
werden.

Im Hause wurde »ichtS von allgemeinen»
Interesse verhandelt.

tsvlloqen. ?I» den Vereinigten Staa«
teu befinden sich gegenwärtig IN» ineorporir»
te Colleqen. Z!o» diese» wurde nur eine in
den erste» 5N Jahre« drr Bewohnung diese»
Landes crrichiet. Während de« nächsten 5»

- lahren wurden 2 errichtet während de»
nächsten ti?wäbrend den nächsten »U?und
während den nächsten sn labreu «4.

Ver. StaatrnSrnato r.?Der
Achtbare William Spragne wnrde durch die
Gesetzgebung von Rhode Eiland zum Verei-
nigten Staaten Senator gewählt, an die Stel-
le des verstorbenen N. F Diron.

Geli 1, d e in t e r.?Ein Correspon-
dent des NorriStann Register sagt, es wäre
nicht ein wenig merkwürdig, daß regelmäßig
alle 21» Jahre ein gclindcr Winter eingetre-
ten sei, wie solqt: in !<>>«?l7l2?l7BB?

4 17W?181«?l 842.

Missisi pp i.?Die VickSbnrg Seminel
berichtet daß die Mississippi seit 1828 nicht
mehr so hoch gestiegen gewesen sei,alS vor ei-
niqen Tagen. Von sehr vielen Gegenden
hört man von großen Wasserflnihen, beson-
ders im Staat Neiwerk.? Wir sind ftweit
Gottlob verschont geblieben.

Am letzte« Samstag ereignrkr sich in PittS-
! bnrg ei« Gewitter, begleitet »rn furchtbarem
Sturm. Ein alteS FrämhanS in Woodstra-
sie wurde uietergewebt und rbe», 0 ein, Me-
thodistenkirel ein Rllegben». Außerdem sank
ein Dampsboot aiü Wbarf nnd
anderer Schäden ivUrde angeM,tet.

Das große HandlungSkaus, Mhrüder Se-sano in Vera Cruz,dem der President Tant»
Aua einen große» Tbeil sein-S im Staate-

z dienste zurückgelegten Vermögens anveriranr
hat, soll Bankrott gemach« baden.

Philadelphia u u d P 0 t I v i ll e
E i s e Ii h a h 11. ?Die Einnahme» anf l'ie-
ser Babn, aneschliesUttli fnr Passaae, iverden
sich daß erste >ihr zn un.fefähr be-
laufen.

Knrzgefnfite
Vor einigen Tage"» sel'niN Hr. William P.

Schessler von FrairciSvilte, Lo»»sialia, seinem
Sei'waqer mit einem SchnbMachexM»sscr den

HalS ab. Er sitzt im Gefängniß.
Geruchte von Waschinqtvn melden, daß der

Sccietär der Schatzkammer, Hr. Forward,
sein Amt m Kurzem vesignireii würde.

John T Hill, Editor terPorlSmoiitb, Vir-
ginien Times, starb am vorletzten Sonntag
Nachmittag in seiner Wohnung daselbst.

Wieteriim glaubt man daS verlorneDampf-
Schiff President anf der See gesehen zu ha-
ben. ES ist jedoch immernoch nicht Gewiß.

Cinc jnngt nnd sehr reiche Lädy vom We-
sten, 14 Jahre alt, welch? sich nahe bei
Nenyork in der Schule l"efa?d, machte sich
mit einem ilNjähr-gen Bätschelor »«sichtbar.
Sie sollen sich s«r tas Ausland eingeschifft
haben. Ein sonderbarer Geschmack.

Heuschrecken bat man letzte Woche hänsig
in den Gärten zn Rochtster, Neuyork, umber
hupfen sehe«.

Ei« Broker, Nainvns Nichelson, wnrde ver
einigen Tage» in einer Straße zu Baltimox
niedergeschlagen nnd um Sti.NNt) beraubt.

Bei einer in Tenncsie gehaltenen Versam-
lniig, wurden die Herren Clay und Preston
ersucht, acht auf ibre Interessen zu haben, in-
dem der Staat nicht reprrsentirt sei.

Martha Jane PreScott, von Dover Reu-
Hampschirt, erhielt neulich h,i einer daselbst
aehalteneu Court von George Dane, W<i
Thaler fnr dcn Bruch eines EheversprechenS.

Der Postmeister zu Florenz, Neunork, be-
raubte vor tinigrn Tagen daS Felleisen um
iitx» Thaler. Mann ertappte ihn al« er den
Versuch machte das Geld auszuwechseln.

Einer drr Schreiber drr Herren Dallett,
von Pbiladelpbia, verlor, oder wnrde um
2450 Tbaler beraubt, als er am letzten Don-
nerstag vou der Mechanicö Bank «ach Hause
zu gehen im Begriff war.

18 oder 2N Caschiere von Land Baukeu be-
finden sich gegenwärtig in Harrisburg.

Ein Vorschlag ist im Conqreß gemacht «er-
de«. nm auf den .liste» Mai aufzubrechen -

Möchte er doch angenommen werden.
Eine Baltimore Zeitung meint man solle

einem Congreßmaun nicht länger als 20 Mi-
nuten zum sprechen erlauben. Ein guter
Vorschlag.

Indian a.?Gestern war der Tag an
welchem die Banken in Indiana anfangen
sollten Silber zu bezahlen.

Stephen OSboru von Clarence hat die Er-
nennung als Indianer Agent fnr den Sene-
castamm und alle übrige Indianerstä»me im
Staate Neuyork erbalren.

Der Seidenbau macht im Staate Odi»
Fortschritte. Herr I. W. Gill aus M»um
Pteasant, dalt nun e,?r Quantität Sndeu-
waaren. Sammet'». dgl. m Colu'nbus zum
Äerk.ut». wcoou d,e Seide in diesem S7aa»
gebogen »nc pctaldruet wurde.


